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Montags , den 4 " " Februar . 1782.

Unter Sr . Kdnigl. Majestät von Preußen re. re.
UnserS Allergnädigsten Königs j und Herrn Allerhöchsten

Approbation , undaufDeroSpecial - Befehl.

Wöchentliche Ost .friestsche

6.

von allerhand zum ^ meinen Besten überhaupt auch zur
Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

Avertisse-
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Avertissements.
i Nachdem eine gewisse Okgligatio« von ross r ! - deren Belegung beyder Landschaft »e.

gen 5 pro Cent den iZten May 1674 geschehen , und in dem LanVschaftl . Schulde».
Etat sub Ns . 184 auf den Amtmann Cönring , nachher verwittwete CantzelerinBm
eysen registriret stehet , dem gegenwärtigen Creditori abhanden gekommen: so werde,
«8e und jede , welche diese Obligation besitzen hiedurch aufgessdett selbige a daw i».
»erhalb 9 Woche» längst , ns den igten Febr 1782 qua termino präelusivo, in dm
Landschaft! . Administratwus - Collegio zu prodvcireu , unter der Verwarnung , dss
sonst nach Ablauf dieser Frist , die Obligation werde für getödtet , mithin der L«.
sitzer seines daran habenden Rechts und Anspruchs auf ewig verlustig erkläret , B
»em jetzige« Gläubiger eine neue Obligation ausgestellet werde».

Signatum Aurich den 7tt » December 1781.

König!. PreuL . Ostfr. Landschaft !. Adiuinist . CoLegium.

S Vor E . Magistrat Königlicher Haupt - und Refidentz- Stadt Königsberg wirb der ob
wesende Leegelmacher Gesell Christoph Bartsch , und falls er nicht mehr am Lebe»/
dcßen etwaige Leibes - Jnlestat - oder Testaments Erben , auf den 8 Aprikl des 1782-!!
Jahres edictaliter et peremtorie adeitiret.

z Vor E . Magistrat Königl . Haupt » und Nefidentz - Stadt Königsberg , werden die ob
wesende Personen David Nietz und Johann Heinrich Piepenhagen, und falls sie nichi
mehr am Leben deren etwaige Leibes - Jntcstat oder Testaments Erben auf de» M
May des i782ste » Jahres edicksliter et pereenlorie adeitiret.

Sachen , so zu verkaufen,
L Auf erhaltener Amtgerichtl , Commißion , will der Hr . Gerichts- Assistent Kettlet M.

der Hausleuten Eitert Hayen und Haye Dircks Eilers nomine , derselben zu Daums
sum belegener, und eidlich auf 1196Gl - 5 sch . inGoK» gewürdigter halberPlatz , W
Behausung , nebst einer Kirchenstelle in WcsterbuhrerKirche , und eineGrundheN
in 4Rthlr . jährlich , am bevorstehenden 5 Febr . auf dem Stadthause zu Esens, ft!
Nachmittags «m 2 Uhr, öffentlich durch den Auimiener Encken r«m ersten ltcitim
Wen-

L



, Des weist. Herr» Notarii Ostcrcamps Fra» Wittwe t« Emden .stlentichlossen , 4as
von ihr selbst bewohnt werdende «»sehnliche , mit verschiedenen schönen Zimmern ver.
sehene , an der grossen Straffe in Comp . 8 - Ns. 21 . stehende Haus mit dem Hinte »,
belesenen hübschen Garten durch dasiqes Vergantungs - Departement am 2s Ja »,
sodann den 5 . und izten Febr. d . I . öffentlich zum Verkauf auspräsentirenju lassen.

DieHerrn Jnterssentes der SchissbauereySorg enVliet genannt , sind vornehmens ihre«
Schifszimmerwarf nebst dem dabey im vorigen Jahre neuerbaueten Wohnhause z»
Emden an der grossen Brückeufirasse in Comp . 16 . No. 78 durch dasiges Bergan-
tMgs - Departement in einem Dermin den 15 Febr . 1782 öffentlich sellbieten r«
lassen.

z Die Fra» Wittwe Diuren in Aurich ist gesonnen, ihres in der Norderstraffe stehender
M Wirtschaft und Brauerey überaus bequemes Haus , zum Zeichen des rochen LS«
wens , um künftigen May anstttreten , aus der Hand zu verkaufen . Wesse» Gat-
tuug es ist , beliebe sich ehestens bei) ihr ju melden.

4 Jan Abels Witwe zu Wybelsum , will ihre 12 , 6 und z Grasen Landes resp . unter
Wybelsum und Geertswar belegen , am 14 Febr . zu Wybelsum in der Braurrre»
öffentlich verkaufen lasse ».

Harm Jansen zu Süderhaven , will seine allda stehende Behausung und Garten , auf
den iZ Febr. daselbst in des Jurjen Janssen Hause öffentlich verkaufen lasse«.

5 Am 12 Febr. sollen des Eilers Janffe» Kinder ju Holthausen Haus üud Land daselbst
belegen , so von vereideten Taxatoren auf 2g6 st. ü sch. 5 w . holl, ist gewürdiget
worden , des .Nachmittags um i Uhr in des Vogte« Erögers Behausungt» Wen¬
der öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden adjudicirt werden.

6 Auf erhaltene gerichtliche Comwißion , sollen des Leofard Knoop conscrihirte MMic»
und Moventirn , öffentlich verkaufet werden . Kauflustige wollen sich am 6 Febr.
zu Loldeborg bey seiner Behausung einßuden und nach gefallen kaufen.

7 Am 7 Febr. will der Kaufmann Claas Heeren Broer , eiuige Hundert Stück Noch.
holten rc. öffentlich durch de» A,Wiener Thoden von VM « in Norder ansmiene»
lasse ».

s



r De» 74 Febr . uächstkünftig , soll der halbe Heerd des rvcyl . Wecke Janfsen zu
wolv , weicher auf 210 e> Gl . in Gold gcwürdiget , zuin Ztcn und lezkcumühl ;u ?!W
Wald in Aert Middents Hause , öffentlich zum Verkauf ausgeboten werden. CG-
dirwne - sind dem Subhastations Patent angehänget , und können auch bey da,
Commißionö - Rath und Ausmicuer Reuter eingrsehen werte». Im rstca und 2la
lieft. Termin ist nichts geböte».

Den iz Febr . nachstkünskig , soll der Heerd «um annexis des wcyl. Rolf Albersp
Wiesens , welcher , ohne die versetzten Landereyen, auf 800 Gl - in Gold gcwürdiU
am Amtgerlcht zuAurich , zum 2ten mahl öffentlich zum verkauf ausgebotcn weM
Conditisnes sind dem Subhastations - Patent bcygcfüget, und können auch bey N
kommißions - Nath und Ausmicuer Neuler ringeschen werden.

Den ii Febr. nächstkünftig , soll zu Jever in des Weinhändelcr Hrn. Hammcrschinit
Haus , eine ausehnlichc Sammlung von goldenen und silbern alter Müntzcn , lti!
auch Wer Geschirr , des Morgensum io Uhr , öffentlich verkaufet werden. Ln
Catalogus davon , ist bey dem Commißions - Rath Reuter zw Aurich , zur EinD
zu bekommen.

Da der angesetzte Verkauf des Jacob Siebcls zu Maricnhave Immobilien , wovon i»
Jntelligentz sub No . z a . e. bereits Anzeige geschehen , inhibiret worden , minnich»aber höchsten Orts frey gegeben , besagte Immobilie » , als : . iL Diemath Mi
Upganter Meeden , als 8 Diemat Leem - Dobben , und 4 Diemat ins Siel , 1
1 Acker hinter Hr. Kricgesrath Fridag Land , r Warf hinter Upgant pl. m. rf
Wierdup Einsaat , r Acker hinter Osteel , 2 Kirchen - Stellen und etliche Todtt-
Gräber , wie auch das Haus nebst Garten zu Maricnhave , bey Parcclen , vciH
fern zu mögen ; So wollen sich Kauflustige den 9 Febr . nächstkünflig des Mittags
um 1 Uhr in Poppinga Haus zu Marienhav « eiufinden. Co»ditioncs sind vorD
bey dem ToMiißivns - Ralh und Ausmiener Reuter einzusehen.

9 Es soll dnrch des Stadt Eindensche Vergsntungs - Derpartement des daselbst an da
Hoffstraffe in Comp. ir . No . 52 stehende , von dem Juden Jacob Nathans V
bewohnte Haus zur Befriedigung des Vierzigers G. C . keuwe am 4 uud 2 ; I»sodann 15 Febr . 82 öffentlich zum Verkauf ausgeboteu und im lezter « Termin » kt«
Meistbietenden loßgeschlagen werden.

Am 18 December , de» 16 Jan . 7782 und den rz Febr . soll des Moritzten Wa
erster uvd zweytcr Ehekinder ihr Haus, Scheune und Garten zu Wecnder in Sich
Hofer Nott t^ iret auf i8s « Gulden Holländ. sodann 2 Frauens und 2 MamE

che »-



chm Sitz in der Wccndcr Kirche taxiert auf 7 ? GuldenHolländisch und zwey graft«

G ' ünland in der Süder Hamrich bcy Weender an das Kattjelics , taxiret auf 225 Gl.

Holländisch, imgleichcn l dachmetGrünlanddaselbst a » denHvgewcg tariert auf 17-
Gl . Hvllä . bisch und endlich 5 Bauackcr auf der Weender Gaste mit ein Kiehl taxiret

auf r 40 Gl . des Nachmittags um e Uhr in des VögtenCeoegers Behausungzu Weener

öffentlich fei ! geboten und im letzte« tcrinino dem Meistbietenden ad judicirek werden.

11 Dirck Gcykcn Kinder Vormünder , haben gerichtliche Erlaukniß erhalten , allerhand

Mobilien , als : Betten , Linnen , Kupfer , Zinn und sonstiges Hausgerathe , wie

auch des Erblassers Haus , nebst Torsgräbercy auf Jhcrings . Pchn , öffentlich ver¬

kaufen zu lassen . Kauflustige wollen sich den 15 Febr. des Morgens um 9 Uhr,

auf Jherings - Fehn einfinden. Das Haus stehet ;u 600 Rthlr . im Drand - Cata«

stro und sind die Conbitiones bcy dem Eommißions - Nath und Ansmiener Reuter

eiajusehen.

Wcyl. Wilm Janfsen Kinder Vepstand , hat gerichtliche Crlanbniß erhalten , HauS
und Garten auf dem Schott , öffentlich verkaufen zu lassen . Kauflustige wogen sich
den 20 Febr- des Mittags zu Marienhave in Poppinga Haus einfinden. ConbilioneS

find bcy dem Eommißions - Rath und Ausmiener Reuter einzusehcn.

Des Albert Dircks Haus u«d Garten unter Upgant , soll nunmehro ' den 20 Febr . des

Mittags zu Marienhgve in PoppingaHaus öffentlich verkaufet werden . Conbitiones
find bey dem Commißions - Nalh und Ausmiener Reuter einzusehen.

12 Des Harm Josten zu Isums bclcgene Hausstelle , welche auf 122 Gl . taxiret , soll
am Amtgericht zu Fnedeburg am 6 Febr. 2z Febr . und jrS März öffentlich ausge-
boten und im testen Termino dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

IZ Cs ist zu Emden ein wohl bestelltes Schmak - Schiff , 42 Rocken Lasten gros , welches
mit allem Zubrhör , als Segel , Anker und Tauen re - recht complct versehen , auch
eins der besten Segler ist , noch keine zwei) Jahr alt , auS der Hand zu verkaufen,
kiebhabere wollen fich deshalb je eher je lieber bey dem Mäkler Pieter Charpentier
daselbst melden.

14 Aus den 2 r März a. c. des Morgens um rc> Uhr ist zum öffentlichen Verkauf des von
den verstorbenen Eheleuten Hinrich Janffen und Gretje Arles zu Jennels hinterlas.
scne, auf 506 Gl . igstr . gerichtlich gewürdigten Hauses , Wapfts und Kohlgar¬
tens , und zugleich zur Angabe und Rechtfertigung ihrer Foderuugen , wie auch zur
Erklärung wegen Adjndication des gesagten JmmobW Hey Strafe eines immer-

wäh-
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währenden Stillschweigens wider alle Prätendenten an erwehnte« Hause cuW annyit
auch sonstige Gläubiger der genannten Eheleuten ein einziger Termin im FreHerrlb
che« Gericht t» Iennelt aüberahmct. Und sind die Bedingungen bey dem AuM
«er daselbst kinzusehe«.

15 Durch das Emder Vergantuugs - Departement soll des Dirck V . Wallands nahe bg
der Stadt am Hinter Lieffe belcgener Platz , die Mossenborg genant , mit denen da.
zu gehörigen Grasen , welcher auf yooo Gulden in Gold gewürdiget und WO
in den beyden ersten LicitationS - Terminen noch nichts geboten worden , sodann des¬
sen unter der Stadts kleinen Dcichacht liegende , aus dreyen besondere Stücken al!
6 5 und «och Z Grasen bestehende Länder , welche zusammen aus 2700 Gl . tachei
vnd dafür imZenLicitalions - TerminiLzi Gl . in Gold geboten worden , amir.
April 82 zum letzten male zum Verkauf auspräsentiret und dem Meistbietenden alb
dan loßgeschlagrn werden ; die Conditiones und nähere Beschreibung dieser Immobi¬
lien mit ihren Rechten und Beschwehrdea aber sind inzwischen bey dem Vergantung!
Hlctuario Nellner einzusehen auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen. DM
werden alle und jede welche ex capikc dominii oder aus einem sonstigen jure reau einii
Anspruch auf vorbcrührte Immobilien haben , sub pöna präclusi vorgeladen , solch!
in dem vbbeinelten Termins anzugeven und zu justificiren auch der Subhastationmil
bcyznwshnen und ihr Interesse dabey zu beobachten, unter der Verwarnung , daß jll
nochmals nicht weiter,gehöret, sondern es bey dem Verkauf und Zuschlag gelch»
werden solle.

Noch sollen durch dasselbe des jängstverstorbenen dastgen Schutzjuden IosephLevi Är¬
gers Immobilien , als

1) dessen Wohnhaus an der kleinen Osterstrasse in Comp. 13 , No . 49 und
2) desselben Pakhaus au der Mühleustrasse in Comp. 21 . No . 52 . wovon ech

res auf
'920 Gl . und letzteres auf 602 Gl . holl, gewürdiget worden , in dreyei»

len als am 22 Febr. 15 Martii und 12 April! 82 öffentlich zum Verkauf ausgeb»«
te» »nd im letzter » Termino dem Meistbietenden loßgeschlagen werden.

16 Auf erhaltener Commißion der wollöbl. Domainen - Nenkey zu Esens/ 'sollen des N
Meenks zu Mayenburg, Wilcke Peters »Erben «nd Hayung Gallts zu SresdG
Gceetcke Schwitters zu Rogstede , sodann Harm Eills und Hayo Iauffen W
cken zu . Hellswarfen beschriebene Güter , öffentlich verkaufet werden . Lirbhad«
wollen sich am r8 Febr. des Vormittags um iö Uhr zu Mayenburg , am 22 D
des Vormittags um ro Uhr zu Stesdorff, am 2 r dito des Vormittags um w
Uhr zu Nogsteöe, mrd des Nachmittags um 2 Uhr zu Utörp , sodann den r a M.
des Vormittags um 12 Uhr zu Heliswarsen einfindeu , und «ach gefallen- MiM

Esens , dcnlzo Januar 1782.



r- Ams dieses sollen desMühlenmcistcrsJ. Peters beschriebene Güter , in Norden össcut-
lich verkaufet werden.

Am 6 dieses sollen des Schmicbemeistcrs Hinrich Loben beschriebene Güter öffentlich
-erkaufet werde«.

r» Des Hausmanns Harm Geists zu Woquard von Gerichts wegen beschriebeneSachen,
als Tische , Schränke , Stühle , Kupfer, Meßrng , Zinn , zwcy Wagens , zwei»
Pferde , 6 Stück milche Kühe , 8 Slük junges Dich , rc. sollen zur Befriedigung des
Recmt Claasscn zu Visquard der Ausmiener - Otdnnng gemäß am Donnerstag als
am 7 dieses des Vormittags um io Uhr daselbst öffentlich verkaufet werden.

Des Jhmrl Mimkes zu Pewsum beschriebene Güter, werden zur Befriedigung des Co»«
raad Lucas Tammäus zu Upleward , am ü dieses des Vormittags um roUhr , bey
fkiuer Wohnung öffentlich verkaufet.

i § Liard Franzen Harms auf der Klinge key Wijtmund , will seinen hinter Asel unter
Toquard belesenen Platz , aus einer Behausung , Garten und 42 Diemathea
Marschlandes bestehend, und der itzo jährlich 220 Rthlr . in Golde , anHäuergel«
der sauber aufwirft, am 22 Fcbr. in Witlmund öffentlich verkaufen lassen , wovon

' dk Eonditwnes bey dem Ausmiener Ducken in Witkmnud könne« eingeschen werden.

so Marten Jauffen und dessen Ehefrau Gretje Hinrichs sind gesonnen , ihren Herdt Lan«
des zu Veenhusen Ncrmohrmer Vogtey bestehend , in Behausung , Scheune und
Garten , nebst unterschiedenen grasen Grün - und pl . m . 16 Dicrdup Einsaals Bau-
Land , antei ! an dem sogenanuttn Legmshr , und Gerechtigkeit für ^ Heerdt in der
Veenhuser « Kirche und auf dem Kirchhofe am 20 Febr. in uno termiuo zu Leer , im
Ainchause öffentlich verkaufen zu lassen. Die Verkauf Konditionen sind bey dem
Ausmiener Schelten zu Leer zur Einsicht verhandln.

Li A>« 7Fkbr . anstehend sollen ad instantiam der Jusiitz - Commissarii Gellermann zwey
grosse, in Pfändung genommene kupferne Kessel , öffentlich verkauft werden.

ss Den is dieses , sollen zu Emden am neuen Markt , im Geike van Hooren Hause,
allerhand Hausgeräthe , alsKaffekanncn, Theekessels , Schenkkessels , KeffelcimerS,
Echüsselkeffels und was mehrzum Dorschein kommen wird , verkaufet werde ».

»z Jan Poppen zu Eylsum ist Vorhabens , vermöge erhaltener gerichtlichen Commißion,
und ertheiltm Cvnsrns de alienando 1 und Grase « Landes unter Eylsum belegen,

am



« n II Febr . nZchstküüstlg.der Ausmiener- Ordnung gemäß , daselbstber Branert»
verkaufen zu lasse » .

L4 Es ist bcy dem Auricher Stadt. Gerichte die Subhaststion des dem Gerd Hayen zu-
, ständigen Hauses cum lanneris an der Ost . '-strasse allhier belege « , in z Licualions.

Terminen , als den 2Z Febr . kL Mär ; uud i z April näcksittmftig crkaunt und svl-
ches von denen beledigten Schüktemeistern aut 2020 Gl Ostfr. gewürdiget ; mithiu
wird es in dem lezre » Termino dem Mcistbiet - irden zugefthlagea werden, krediivret
werden zu Beobachtung ihres Interesse bey solcher Licitatwn , mithin zu An - und
Äufgebung , auch justist arion ihrer Fvdenuigen pöaa praUusi vorgcladeu.

Aurich in Curia , den z 1 Januar 1782.

5 Aeilt Gastmann in kcer ist gesonnen, sein bcy Leer liegendes Muttschif den 8 dieses
in Staas Ouhvffs Behausung zu Leer aus der Hand zu verkaufen , so es je ^ o befiud-
llch ist , selbe ist voriges Jahr von Hinderck Wpje befahren , die daran Lust habkiy
köunenjycham oben bcmelren dato cinfinden und nach Gefallen kaufen.

Verpachtungen.
U Am 6 Febr . nächstkünftig, soll die Pell ' und Roggen - Mühle des weyl. Harm Rein,

ders zu Timmel , bey welcher zeithero viele Mühlen-Gäste uud Absatz gewesen , nebst
Wohchaus , Bau , Garten , 2 Kuh Weiden und 2 Grasen bey der Hatshauser
Drücke , auf 3 , oder dem Befund nach , auf 6 Jahren , össcntlich verheuert wer¬
den. Wer z» heuern Lust hat , wolle sich am besamen Tage , des Mamas in HanS
Jansseu Hause zu Timmel einiiudcn. CondicioneS sind vorhero bey dem EommißiortS-
Rath und Ausmiener Reuter einzusehen.

2 In Bingum ist rin Haus , worin einer Regen - Wasser - Backe befindlich , welches
Haus auch sehr bequem zu einer Handlung ist , auf ein oder mehrere Jahre , auf
May 1782 anzutrcten , bey EvertEvcrts , auf Holtgaste , ans der Hand zu heure ».
DiesesHaus wird itzv von Hinrich Knickmeper bewohnt.

z Der Amtsverwaltcr Damm will fein Adelichcs Gut Suidenburg auf z , 6 oder mehre¬
re Jahre , vcrhcuren , die Baulande können bey erster bequemer Witterung , daS
Haus aber mit den Grüulanden, künftigen May 1782 angetreten und die Heuer-
Condiiiones bey ihm eingesehcn werden. Die Liebhaber wollen sich am r 2 Fcbruar-
Wsrmittags um ic> llhr ;n Norden im Weinhause cinfindcn , circa 47 Diematcil
auf dem Wcsterbvhrer Polder sollen hernach in des Müllers Ulrichs Hause daselbst,
Ley Mecdjes vechenrtt und terminas bekannt gemacht werden. 4



4 Der Prediger Hoppe zu Wittinund hat einen Manns Kirchen- Sitz in der Auricher
Stadt Kirche auf der Wester - Priecbel belegen , u », sofort anzutretreten , zu vcrheu.
ren . Wesse » Gattung es ist , beliebe sich bey dem rc. Eaiumer Registrator Zehelcm
t» melden . Aurich den - istcn Ja ». 1782.

5 Durch den Ausmiener Eucken , wist der Amtsverwalter Damm 16 auf dem Wester«
Luhrcr - Polder unter Middelsbuhr und Oster - Lnyr bckgene Meedtfes , zusar-ime«
ohngefähr' 47 Dicmath gros , am 19 Febr. des Dienstags um l Uhr , in des Gast¬
geber« Ewe Hmrichs Hanse auf Wester - Accummer . Sich! auf Jahrmale , um
sogleich auzutreten , Derheuren lassen. Die LonditioneS können vorhero bey dem
Ausmiener Eucken zu Eseu» ciugescheu werden.

L Se . Exeesten ; der Hr . Erbcämmerer , Frevherr von Galen , sind Vorhabens eine»
schönen Meperhos , ohne Behausung , da? Swaag genannt , gelegen , bey Heode
im Müiisterschen , aus der Hand , uni auf May a . c. anzutreteu verpachten zu las¬
sen . Liebhaber - können sich dirserwcgea zu Münster , oder Vorläufig bei mir i»
Vellage melden.

G . E. Lösiug.

7 Die RhauderFehncompagnie ist gewilliget, ihr neues , bey dem neu gelegten steinerne«
Verlast gegen die Rhauder Schanze über , stehendes, zu allerhand Handel und Ge¬
werbe sehr bequeme « Wohnhaus , mit der Hebung de« Verlast - und Brücken - Gel¬
des , und der Krug - Nahrung auf6Jahre May 1782 anzukreten , zu verheuren,
auch einige jede eingezogene Fehsiplazcu an der Wester Seite des Fehns , in Erbpacht
auszuthu ». Liebhaber zu einem oder andern , können sich am 27 Febr . des Morgen-
um n Uhr indes Johann Otten Hause , auf dem Rhauder Fehn eikfinden , Ton-
dikiones vernehmen, und nach gefallen contrahiren , welche Conditiones auch bey dem
Receptore Jbelmgc näher eingesehen werden können.

S Am 9 Februar willDcichrichterHeyke Berens Fischers Wittwe vl . m . 20 Diemathea
grün Land um May 1782 anzutreten , in des Brauers Wilt JkunHause zu Norden,
auflz Jahr öffentlich nach der Ausmiener Ordnung verheuern lassen.

- Panlns Jansscn zu Grimersum, hat gerichtliche Erlaubniß , seine unter Osteel nutz
Marienhave belegene 27 Diemat grün und bau Landen , bey parcelen , öffentlich
vrrheuren zu lassen . Wer zu heurc» Lust hat , wolle sich den 27 Febr. zu Marien¬
have ln Poppmga Haus einfindcn. TonditloneS sind bey dem Tvmmißionr- Rach
vud Aueiiiieuer Zreutcr rinzusehen.

ro
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SD Auf erhaltene amtgcrichte bommißi
'ou wollen wcyl. KaufmannSicbolt FrcrlchsEyiur»

nachgelassene Erben, Ihren Warfer Platz in Seriem , EsenerAims , belegen , bey
verschiedene » Stücken, von2,4, 6 , 8 , bis ro Diemath zu Etten - oder zzMcdigcn ans z Jahr May «782 anzulreten , öffentlich-am 12 Febr. RachnntW»m 2 Uhr , in des Brauers Frerich Maimneu Behausung in Esens nach der Aus.
miener - Ordnung verheuren lassem

Am 4 Februar a. k. wollen die Curatoren über den Jan Dircks Berends zu Wirdutz27 Grasen Bau - und Grüulauden unterGrimersüu» belegen, öffentlich aus 6Jahredaselbst verheuren lassen» .
Die zur Groothusemer 2 Pastsrey gehörige Stüklaude » nekst Behausung , wie au-die dafige Arme» ' Landen werden am 5 Febr. Ordnungsmäßig öffentlich daselbßverheuret.

Die Kirchen « und Armen « Landen zu Hamswärum , sollen am Mitwochen den öl,»Zebr . der Ausmieuer» Ordnung gemäß verheuret werden»
Eodem dato will Willem Gerds zu Hamswärum 30 Grasen Bau « snd GriiulaMauf Jahrmalen öffentlich verheuren lassen»
Die Arm « Vorsteher zu llpläward wolle » «M 7 Fekr. nächsiknuftig die Laßge ArMLanden öffentlich verheuren lassen.
Die Vormünder über weyl. Reemt Jakobs Sohn find entschlossen am 8 Februar rzGrasen Grünianden »nter Pilsum belegen , aus 1 Jahr öffentlich daselbst verheurenzu lassen.
Gerd Sieben« Haus und Garten zu Marienhave , soll den 27 Febr. des Mittags,»Poppinga Hans, öffentlich verheuertwerden. Eonditiones find bev dem EMMiLi»ons - Ralh und Äußmiener Reuter einzusehen»

Capitalia, so zu bekezm«
S Die Kirche zu Funnix hat gegen gewisse Hypothek 60 rl . in Gold Zinsbar de« L4DMay zu belegen , wer esWichetkann KA des den Vorsteher Marten Eimes Sw



H BeydemKüniglichenConsistoris sind roo Rthlr. i» Gold , Md Zsa Rthlr. rs
gegen genügsame Sicherheit auf Landüblrche Zinsen auszulechen.

's Es werden um May 82 über 802bis loooRl . so key der Ostfr. Landschaft zu 5 proCent
Zinsen stehen , Obligation oder Obligationen , gegen baare Bezahlung gesucht , auch
allenfalls die 800 bis 1000 Rthlr . in Gold , auf sichere Hipothek Ziusbaar ausgk-
doteur Nähere Nachricht giebt - er Maler Hemckeu in Aurich.

L Es find um May a. c. key der Dchulkasse der Nord - Pastorey zu Norden 420 fl. eour.
allenfalls auch in Gold von dem Hero Feykische « Stipendio vorräthig Wer sich
dieser Gelder , gegen hinlängliche Sicherheit bedienen wist , kan sich daselbst bey dem
P . compr. Wolckeu melden.

S Bevorstehenden May hat die Armenkaffe zu Victorbur 2 bis ZOO Gl. in Golde , gegen
landübliche Zinse , auf sichere Hypothek zu belegen , wer es verlanget , melde sich bey
den Buchhaltenden Armen Vorsteher Symon Wtstems Mülder.

Cimiones CreditorE
L Bey dem Stadtgerichte zu Aurich , sind auf Ansuchen des Hru , AssisieuzrakhsHeßlinz

wegen des ihm von dem Parnaß Drer verkauften , hinter - essen Hause in der langen
Straße belesenen uud an Käuffers Garten undScheune mit gräuzenden stück Gartens
Edictales contra Quoscunque ad annotandum et justistcandum credita «etractnm,
rcunionein aliaque jnra realia, cum termino reproduttioms präelufivo auf de« iL
Februar 1782 erkannt.

Aurich in Curia - e« 12 December r - sr.
Bürgermeister uud Rath.

Hb Bey dem Ainkgerichte zu Norde » , find ad instgntiam des AUrich ' Sjabben , edictaleL
wider alle und jede , so auf des SchulmeistersJohann Trust und dessen Ehefrau
Jmcke Eden , Haus mit Dirmach Landes , welches ihm von diesen Ehele ite«
gegen 17; Dieinath Landes mit einem Hause übergerragen worden , und welche Im¬
mobilien beyde in der Westermarsch belegten, ex quocunque capite vel causa Srruch ^
und Forderung haben , cum termino von 9 Wochen et reprsductiones auflchen rzJebr. 1782 sub pö«a juMrrkqrmt.



Z Bey dem König! . Amtgerichte zu Emden , sind ans Ansuchen des Frerich Ckaessen zrTwixlum edictales jcoutra quoscunque creditores absichtlich der durch ihn vvndcnEhx.Icmcn Garrelt Heyen und Trienkje Folks öffentlich angekauften Immobilien , als:i ) eines Hauses nebst 2Z Grasen Landes , 2) ö,z ) 6 , u) z , 5 ) zund6) zGrasen sämmtiich unter Wybelsum cum Termin» reproduckiouis peremtoriv aus de»iL Märzt nächstküuftigerkannt.

Ebendaselbst sind auf Anhalten der Eheleute Lükbert Jürken und Antje Rencken zu Ha.
tzum cdictalcs kontra quoscunquexreditores et retrahentes, absichtlich eines ihnen vondem Jan Janssen , Bäcker zu Hatzum privatim vcrkauffren , zu Hatzum flehende»Hauses eum annexis , cum termino reproductiouis peremtorie aufffden 25 Februar
nächstkünstig erkannt.

4 Bey dem Amtgerichke zu Norden sind ad instankiam ldes Herrn Doctoris Med . Wen«
kebach , edictales , wider alle und! jede iwclche auf 8 Dicmathen Landes,in der Lmte.ler Marsch , so derselbe demselbe von dem Silberschmid AlbertusPödeker anerkausthat , Spruch und Foderung oder auch Näherkaufs . Recht zu Huben vermeinen , cumtermino von y Wochen et ireprodnctionis ans den 9 Mart- a . e. sum pöna jurichr«kaut.

5 Bey dem Amtgerichte zu Emden , sind wider alle kredikores des Claas Janssen z«Loppersum Edictales ad annotandmn et justifieandum credita , auch um sich , weg«,des nachgesuchten bencficii cessionis bonorum zu erklären cum termino reproductiom«ns den 14 Marz nächstkünstig , bey Straffe des ewigen Stillschweigens erkannt.

zk -Bey dem Hochgräst. WedelschenLandgerichtezu Gödens ist über des zu NeustadtGödeni
wohnenden Schiffers Alexander Folkers Güter der Coneurs eröfnet , und wider die
Creditores zur «nmeldung und justification ihrer Ansprüche an die Comurs - MO,und zur Erklärung über das a debitvre nachgesuchte beneficium cessionis bonorum,eitatio Edictalis cum Termino auf den 25 Fcbruani anstehend , sub pöna präcWet perpetui silcntii ausgefrrtiget worden.

7 Bey dem König!. Amtgerichke zu Emden, sind auf Ansuchen desJanJacobs Druni
zu Twixliun edictales contra quvseunque Creditores absichtlich des ihm von de«
Schmiedemeister Cornelius Hccrkcs , öffentlich verkauften , zu Twixlum stehendenHausescuiw terminoreproductioms peremtorio auf de» 25 März nächstkünstig er¬kannt.



8 Ad instantiam des Gerd Jansten Bruns zu Loge , als Ankäuffers beS vo» der Fraa
Hofgcrichks - Assessvrin Bacmeisten , jüngst,» öffentlich verknusten Heerdes im Müde«
lande , sind bey dem Anttgcrichke zu Stixhausen Edictales , wider alle , so darauf
Spruch und Forderung zu haben vermeinen , cum termino ad annotandnm von -
Wochen , et ad lignidandum auf den io April instehend pöna juris erkannt.

9 Dey dem ! Grectsielschen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Ckaas und Folt Reemt
zu Pilsum , cikatio edictalis zur Angabe und justchcation wider alle und rede , welches
auf die von Jan Reinders öffentlich verkaufte , von ihnen erstandene , 5 und ZZ Gra¬
sen Landes unter Pilsum belegen einen gegründeten Anspruch und Forderung zu haben
vermeinen , cum Termino von z Monaten et präclusivo auf den 4 April nächstkünf«
tig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

IO Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am 79 Dec. 1781 ad instantiam des Tauschlä¬
gers Jürgen de Buur Edictales wider alle und jede , welche auf das von dem Engel¬
bert von Borssum privatim auerkaufte , daselbst an der grossen Faldersirasse inEomp.
19 . Ny . 24 stehende Wohnhaus cum aunexis aus irgend einigem Grunde Ansprüche,
Forderungen oder ein Nähcrkaufs - Recht zu haben vermeynen , cu », Termins von
z zu z Wochen und zur praclusivifchen Neproduction auf den 22 Febr . i782nnrer
Verwarnung eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

n Dey dem Stadtgerichte zu Emden , sind wider alle und jede , welche auf dem insolven¬
ten Budel des abwesenden Heertje Hertjes Boomgaren und dessen weyl . Ehefrau
Dayke Davids , aus irgend einigem Grunde einen Anspruch und Foderung an ge¬
dachten Budel zu haben vermeinen , Edictales ad annotandnm et justificandum contra
quoscunque credikores cum termino von g zu z Wochen et reproductiones prä . lusiv-
auf den 27sten Febr. 1782 snb pöna präclusivo perpetui silentii erkannt.

12 Bey dem Amtgcrichlc zu Aurich , sind wider alle und jede, welche auf den von dem
Folkert Willms zu Ardorff privatim gekauften Platz cum ann . der Eheleute Wcyert
Jacobs und Taclke Dorothea Liefken zu Borgholt einen reellen Anspruch und Forde¬
rung wie auch Nähcrkaufs- Recht oder Servitut haben , Edictales cum Termino zur
Angabe und Justification auf den 21 März 1782 pöua juris solita erkannt.

iz Dey dem Amtgcrichte zu Aurich , sind ad implorationem der Eheleute Lücke Elasten
und Feycke Harms Grönewold , zu Jhlo , wegen des von demSiebend Ecken Weers
Woltzcn privatum gekauften Heerdes cum annexis zu Ostersander , wider alle und
jede , weichedaraufeinenreelle « Anspruch und Forderung wieauchNäherkaufs-

Stecht
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Recht oder eine Servitut haken ; Edittales , cum Termins M Angabe und JnHcation auf den 14 Febr . a. s. pöna juriS solita erkannt.

T4Bcy dem Stadtgerichte zu Emden find am 28 Dec. 1781 ad instantiam des Zinnegief.ftrs E . P. Alfas , Ebictales wider alle und jede , welche auf das durch Implorant!«öffentlich angekaufte Haus des Detlefs Sygers in Tomp. i8 No . 9 aus irgend eini¬gem Grunde Ansprüche oder Forderungen zu haben vermeinen , cu« tmnino von 4zu 14 Lagen , und zur präclusivischenReproductio» auf den iL Febr. 1782 UMVermattung eines immerwährenden Stillschweigen erkannt.
15 Nachdem auf geschehene Jmplorakion der kriminal - Räthi» Tiaden kutor. noke . da

Liadenschcn Söhne , als beneficialErben ihres Vaters, des weil. Criminal- RchTiaden, bey König !. Regierung hieselbst der Liquidatisns - Prseeß eröfnet , als m«den sämtliche desselben Creditores , die sich bis Hiezu nicht gemeldet Haben , (da dirInsertion der vorigen Citation nicht behörig geschehen , sondern einmabl unterblieben^in dem aus den l Marz nächstkünftrg verlegtem Lermino hiemit »achsäglich citirchgor dem ernannten Deputats Regicrungt - Rath Schnedermann, ihre FordcruManzugeben , und die Richtigkeit nachmweisen, unter der Werwaruung , daß dieaui-KleibeudeCreditsres aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihr«Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden GläubWSM der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen.
Decretiim Aurich , de« 1-7 Jan . 1782»

König !- Preußisch Ostfr. Regierung.s
16 Try dem Freyhcrrli'chm Gerichte zn Dornum sind ad instantiam des Hausmanns §MFrerichs zu Kanckebeer ediccalis wider alle und jede , welche auf die von weyl. Tckekubben Wittwe und Erben öffentlich verkaufte , von provocauten erstandene coinbi-«irre Plätze cum aanexis zu Dornum belegen , einigen Real - Anspruch und FodeiMprätendlren, cum termiuo präclusivo zur Angabe und Justification auf dm 28 Ikbr,«. c. bey Strafe eines immerwähreude »Stillschweigenserkannt.
i ? Bey dem Amtgerichte zu Leer find auf Anhalten des Postmeisters Hilkingh daselbst edi-ctales wider alle und jede , welche auf den durch von dem Prediger Meyer zu Lamlicurat , et mand . der weyl . Wilde Ververs Kinder und Erben öffentlich angekauftenj»Bsene belesenen , von Hinnch Ayken hcnerlich bewohnt werdenden Platzes mit Zube¬hör und ans das im besagte » Platz belegene kleine Haus, so vs« Hiurich Harms Heu«erlich bewohnt wird , cum aunexis Spruch und Forderung zu haben vermeinen cu«fermino zur Angabe von 9 Monaten et präclusivo auf de« 7tm Map d. I . erkannt.
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My demselben Amtgcricht sind ad inssatttiam der Wittwe» Schluiters , Jda SchmidS
zu Jemgum edictales contra quoseunquc welche auf das , durch dieselben von dem
Prediger Meyer curat , ec mand . nom. der Wittwe Vervcrs Kinder und Erben öffent¬
lich anerkanf -.e dominium directum eines zu Borne belesenen dem Dirck Berens da«
selbst quoad dominium utile zuständigenPlatzes Spruch und Forderung haben rnmM-
nmo von z Monaten et prärlusivo aus dem 7tcn May a . c. erkant.

Moch find bey demselben Amtgericht ad instantiain des Harm Ontjcs zu Dorenkurg edi«
ctaicr conrra contra guoscunqne creditores absichtlich eines durch Jmpetranten so»
dem Prediger Meyer cur . ec mand . Wittwe Vervcrs Kinder uud Erben nom. öffent¬
lich angekauftrn auf der Hce bey Bunde belesenen Heerd Landes cum termino von
z Monaten er präelusivo duf den 7 May d . I . erkant»

N8 Dey dem Amtgerichte zu Leer sind Edictales wider wei . Sybe GarrelsMutter , Swant-
je Sybcns , sodann dessen wl. Schwester Fraucke Garrels , und deren etwaigen Er¬
ben oder sonstigen Briefs Inhabern , welche auf dir , für besagte Sybe Garrelsche
Mutter und Schwester , auf den vormahligen Sybe Garrelschen , jetzo Jan Jansscn
Müntingaschen Platz ;» Weeningermvhr, im Leerortnischen Hypokhequen - Buch-
»och offenstchende , aus einem Erbrergleich , de dato Weenigerniobrden 18 Octob.
174s herrührrnde » Foderungen zu resp . 1417 Gl . und 489 Gl Spruch uudFode«
rung habe« , cnm termino zur Augabe von y Wochen , und längstens um : 5 Aprill
anstehend, bey Straft der Auslöschund besagter Capitalien im Hypotheguenbuch , er¬kannt.

Uns Anrufen des Herrn von Rheden zu Leer , sind bey dem Ämkgerichte daselbst , Edi-ctales wider alle und jede , welche auf den , durch Provokanten , von weil. BerendWarner Witwen Geste Mernen zu Leer , Privatim angekauften , und von AlbertDavias jetzo heuerlich bewohnten Heerd Landes cum pertinemiis znHrisfelde ; so¬dann auch aus das , durch Provocanten , von besagter Wittwe» am der ^ and anqe-kaufte dominium directum zweyer vo» JanMewders, und doff » Ehefrau AlmutGerdes, Erbpachts weise besessenen Aeker zu Heisfelde , davon jährlich durch besagteErbpächter, und deren Succefforen , um Michaelis, so Gl. in Gold Erbrins bezah¬let werden muß , Spruch und Fvderung , oder auch Mherkaufs - Recht haben , c«mtermino von z Manathe und längstens am 6 May anstehend, stib pöna präclufi er-

Uuf Anruffe« dcr Jda Smits, Witwen SchlüterszuJemgum , sind beydein Amt«gerchtezuLeer , Edictales wider alle und jede , welche auf den Platz des MartenKrE in Bunderbaulande, davon letzterer neulich dasdominiuindirectum , beste-
hen-
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hrndkn einem Wichen Canoncßzn45 Pistolen öffentlich an Prsvs cankinverkschhat , zur Sicherheit der Ankäufen» wegen besagten dominiidirecti, rum terminoUAngabe von z Monathe und längstens am Sten May anstehend, sub pöna pcrW
silent« erkannt.

FA Bey de», Königl, Amtgerichte zu Emden sind auf Anhalten desMfcrt Niclasscnj,Utwerum edlttales contra quosenaque ercditores absichtlich des durch denselbenM
dem Udr Elt!» zu Freepsum öffentlich augekausten Heerdes mit 8zr Grajen LaMj» Freepsum cum termilu ) reprsductioiiis peremtorio auf den II April nächtüHjerkannt.

29 Bey dem Amtgerichte zu Aun'
ch sind wider alle und jede , welche aus den von k«

Clas Hrnricks zu Wessersander privatim gekauften Karlen der Eheleute Jörge»
lenk, »« daselbst einen gearnndckcn Anspruch und Foderuug wie auch NäherkautsMder Lervicut haben , Ed-ctales cum termino zur Angabe und Justificalion aufN
7ten Martii pöna juris Solita erkant,

Sr Ben dem Stadtgerichte zu Emden sind am szsten Jan . c. ad iustantiam des Coiinm-
cie« . Raths I . Krak edickales wider alle und jede , welche aus dae durch Jmpekr»
ken von dem Vierziger Garrelt Deteles privatim ancrkaustc in konip. r N . Z4 . ii»
oder Pelsierstrasse stehende Pakhaus aus ingend einigem ' Grunde Ansprüche , Wo
rnngen , oder Näherkanfs- Recht zu haben vermeinen. cum termino von 14 zu , 4 !»
gen und zur präklusivischen Reproduktion aus den 18 Mart, nüchsik. unter DeiM
«ung eines immerwährenden Stißschweigens erkant.

Nstifie - tiones .'
L Won wegen Bürgermeistere und Rath der Stadt Emden , wird hiedurch bekannt g<-

macht , daß dir sogenannte Bloem Brücke , zum Aufbau und Lieferung der dazu bk«
Nötigten Materialien , als Kalck , Steine und Cement , dem Mindestannehmendk»«in 8 Febr. nächstkünftig ausvrrduugcnwerden solle. Liebhaber wollen sich am la
sagten Tage , Nachmittags um 2 Uhr daselbst zu Rathhause meiden, und sind di!
Couditivnes bey dem Stadtbaumeister Harderts eiiizusehe «,

L Pie Erbe« des seel Amtmann Jhering zu Friedeburg, sind entschlossen , im ankon«
menden Früh - Jahr eine Quantität Eichene Ester in ihrem Jhnensche » Gebtl?<
SNsgraben zu lassen. Die , so Beliebe » tragen eine Parthie von ; o bis 1022 GiÄ

t»



zu kauffen , wollen sich bey dem Gerichts -AssistentenMöhring ;« Wittmuud melden,
und die Zeit , wann die Ester verlangt werden , zugleich bestimmen.

Die Briefe ersucht man zu franquiren . 7

z Bey der Greetsieler Havcn lieget ein Schmack Schiff , wohl bezeiget und so nach See
gehen kann , zu verkanffen ; groß eirko 70 Haber Lasten . Wer Lust hat dieses zu
kauffen, wolle sich fordersamst bey Jan Eden Bäcker zu Norden , mcldc «.

4 Es soll eine beträchtliche Quantität schweren auch ordinairen Holzes , Steine uud
Kalck zur Aufführung eines neuen Gebäudes an die Meistannehmende verdungen
werden. Liebhabere können sich am 2 März , um io Uhr vor Hochfürstl . Cammer
melden , die Conditionen , und das Bestick aber sogleich bey dem Eammerschreibce
Cordes einsehen.

Jever, den 12 Januar 1782.
Aus Hochfürstl. Cammer Hieselbst.

5 In einer wohl bekannten Apotheke in Oldenburg , wird ein Bursche von gutem Her¬
kommen , der im Lateinischen sichgeübet , uud überhaupt Schul - Wissenschaften hak,
auf Ostern 1782m die Lehre gesucht. Bey dem Apotheker Schmidt inLeer, ist nähere
Nachricht zu erfragen.

L Bey der Namens der ganzen Gesellschaft von den hiesigen Theilhabern der Bienen-So«
cietät eingenommenenSchluß . Rechnung vom i zten Jan - a . c . befand sich der Betrag
jeder Ackie i Rchl. z6 Stüber , welcher gegen pvstfrcyer Einsendung der aurgestrl»
tea Actien - Briefe von unterschriebenen kann empfangen werde».

Leer , den 28 Jan - 1782.
de Bruni.

7 In einem gewissen Hause zu Aurich wünschet man ein paar Knaben odcrMädchc» vo«
gutem Stande a io Jahren oder darüber , entweder sofort , oder aus Osteru in die
Kost^ Der Cammer Canzelei AssistentFreese giebt desfals nähere Nachricht . Briese
erbittet man sich franco.

8 Es soll zur Verbesserung der Schiffahrt für die Ostfriesische Fehne diesseits der Ems,
das gemeinschaftliche Lies von der HatshauscrDrücke bis an Emden vollständig aus.
gereinigt , und damit so bald cs thunlich seyn wird , im Frühling verfahren werden.

Der



Der Tag des öffenilichcn Vcrdings , wird durch dir Intelligenz Naher krlM?
genracht.. ^

Eine gleiche L' usreinigung und Vertiefung wird auch vorgenvmmen werden , inCanal von der' sogenannten schecsenDrückedes grossen Fehns , bis zum Emdrr HWlCanall
^

- Der Kaufmann Schmcb'ing zu Zürich , hat verschiedenes Eichen und Ipern Hchgeschnitten vnd ungeschnitten zu verkaufen. Unter dem Eichen Holz hat er MStämme , welche ganz bequem zu Mühlen Axcn , und gesund find , das eineEti!̂ist zß und bas andere 4 Fuß nn Durchschnitt dick - Unter dem Ipern Hol; find Ppsten , die iZ , 3 und 6 Zoll sind. Auch hat er eiuige Stücke zu Nullblocken. Ufür einen wolfcüen Preis . Wer zu dieser oder jener Sorte Belieben -trägt , kiwolle sich bey ihm melden.

LO Inder aten blasse , der n Königs blassen- Lottm'
e zu Berlin , sind in meiner LosiMmit Jnbcgrif der durch Gossel Abrahams hieselbst und Wolf Victor zu NeuDGödens sodann durch Joseph et David Ballins Kinder untergekrachtrkovse, fÄgkODillet Nummer mit nebenstehendenGewinn hrrausgekommen:

No . 425 4Z2 iZ424 iZ45r 13-466 , jede mit ic > RGr . 475 - 1342z - jede Mi,'und 429 mit 15.
Die Gewinnste werden gegen Abliefcrn der Original - LoosePlanmäßig ausbezahlt» NiWerneuerung der nicht hcrausgckvmmencn Loose,, müssen zur z Ciaffr, derenZicbWLus den 4 Mär ; festgesetzt, binnen 3 Wochendato geschehe».

Aueich , den 32 Januar 1782.

Isasc Salomsm
vr My Ziehung derLtcn Llaffc der rr Berliner blassen - Lotterie , sindiu unser HaOLompwir, solgeudc No . mit Gewinste herausgekommen , als No. . ,2 ! 132 ezOjede mit ro Rthlr . 182 13322 jede mit i2 Rthlr . 123 , 70 izzi - jche MijRthlr . und 13301 mit 25 Rthlr . die Gewinste werden gleich «risgezahlt, die »Dherausgekommen sind , müssen für den 4 März , bey Verlust ihres anrechts rensMwerden , weilen alsdann die Ziehung der 3 Ciaffe sestgesetzt iß , Kauf - Loosen DM dm bekannten Preis bey nns zn haken.

Arm
'
H/ dm zo Januar i7§L

Josichet WolsVaM.
IS



rr Bey Zichung der r Elaste der n Berliner Llassen - Lotterie sind !bri m.r folgende Gs-
Winne gefallen : No . iz i 82 mit 602 Rthl . 13138 mit 15 Rlhlr . 13/57 m,t ir
«nd 12144 13166 jeder mit 10 Rthlr . dir Gewinne werden bei auslreferung de«
original Loose sobald der Nachschuß von die Directlon eiugegangen ist , ausbezahlt

chie aber nicht herausgekommen , müssen vor den 2l Febr. erneuert werden» Kauf
Looftn Mvor den bekannten Preis zu habben.

Emden, den 32Januar 1781.
Elimeleib Levv.'

LZ Folgende Bücher sind
'
kcy mir in Conmißis» zu verkaufen:

UeEi Verminderung der Kriege 1782, 14 ggr.
L/7ärr T.'r/a» r>k ta / ävo^aöte a , a kass- v/arksi»«
a1736 Tom . 1 ^ 2 . I Rthlr.
Ott TU crv//tt a /a.T'- o/>rrör^ ^tt ö -e», . 1778 - 12 ggr.
Ferras allgemeine Historie von Spanien . Halle 1754 i ^ 2 . letzteres «n
frb. gebunden. L Rthlr.

Aur-ch , den zoZanuar 1782.

Hooft.

^ Zedenckm bey dem im Hannoverschen Magazinxi«
Ment. NL7 1781 im Z8. Stücke ., gethanen Vor¬

schläge , über daEinimpftn derVieh - Seuche»

Zn dem z8 Stück des Hannöverschen Magazins , r-o/. ^ o May 1781 ist folgender Vor«
-schlag enthalten , daß , um die Jnocnlation der Vieh - Seuche (als das einzige zur
Vorbeugung und Abwendung aller verderblichen Folgen derselben , bisher bekannteMittel) algemein nützlich zu machen , eine öffentliche Anstalt verrichtet werden müste;wo dre Einimpfung unaufhörlich fortjusetzen sey , so , daß daselbst jeder Eingesessene,mm einen billigen Preis , gegen baare Bezahlung , entweder durchgeseuchtes Dich
kauffe « , oder sein eigenes Vieh zur Jnoculation dahin senden könne , um auf die
Weise durch Unterhalt eines beständigen Vieh Stapels von - urchgeseuchten Vieh , das
Tand für den verderblichenFolgen ficher zu stellen.

Die«
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Dieser Anschlag , der ins allgemeine geschehen zu seyn scheinet , ist für mr
'
ere Provinzum so viel inkeresstnmr, da wir seit so vielen Jahren he> , sehr stark gehennsuchet

sind , und zu wünschen wäre , laß dem Uebel abgcholsen werden könne!

Zn der Räckstchk hat man mm Besten des Landes, sich nicht enthalten können , die,
gegen jenen Vorzchiag hier in der Provinz obwaltende Bedenklichkeiten , öffentlich
bekannt m mache » , in Hofnung , daß vielleicht dieser vder jener Patriot sich eie
Mühe geben würde , seine Gedanckcn sowohl über den Vorschlag selbst , als über die
nicht m leuchende Schwierigkeiten , in Absicht derAusführungdesselben zu eröffnen,
da an sich , der Vorschlag , besonders für eine Provinz , wie die mistige, die eins
so herrlichen Lirhstand hat , nicht zu verwerfen ist.

DerVerfasser erfordert eine ansehn'
iche Summe Geldes aus der Landes Casse , zur

ersten Auslage (hierin ist man mit deinsechc» einig , denn mir einem geringen Capital
die Sache nach und nach aiizngrcifen , würde nur das Geld verschleudern heissen , da
der Zweck svlchrgestalr nicht zu erreichen styn , und die Lange der Zen selchen v >m-
leln würde und müste .) Ein solches ansehnliches Capital in Ostsnceland anszus tzcn,
dürste um so eher einige Schwierigkeiten sin en , weil auf Kosten des Landes im Früh¬
jahr 1780 mit der Jnoenlnüvn derVieh - Sench . ein Bersuch durch emu« , besonders
dazu veranlaffetcii Kunstverständigen gemacht worden , welche gleich andern , schon
vor einigen Jahren , un . er Lireclion einländischerL achoerstättd.gcn angist lUenDe»
suchen , wovon einer nicht «nchr durchgestnchtes Vieh geliefert hat , als in der ordi-
mkreii Seuche durchzukvmmeu Pfleger , der Erwartung aemaß , II chr aug . -allcii ist,
indem bey ,

'
cch - n und zwar bey66 stück Rindvich 727 Nthlr 24 sch. ? zw pr . Cour.

von einem Capital ad 1271 Rchlr . - 7 sch . 12 : w nach Abzug des aus dcm Verkauf
von dem durchgekommenen Vieh gelöstke» Quanti ab < 4g Nthlr . r > sch i ; u>.
»erlohrcn gegangen , folglich das Vormthcil wider fernere Versuche , so viel stärker
geworden . Wolke man sich nun aus der Ursache , da man von solchen einzeln , als
verunglückt anzmehelien Versuchen , aus der nicht vorchcilosfren Ansgana dcr gantzeu
Anstalt nicht richtig schließen kann , über jenes Lorurchcil weg setzen , so fraget es
sich?

Soll das Vieh aus jenem Capital zum inocnliren allein angcschaffet, und das durchs»
kommcne zum besten des Fonds wieder verkaufet werden , oder
soll «rochWelchem jeder Einwohner zu dieser Äristait sein Dich hinführen , und -»«
^ roc « /att »» e IN mäßiges bezahlen , UN« solchergestalt lauter durchgestnchtes Vieh illi
Lande zu erhaltend

Der letzte Fall findet hier in Ostfriesland , wenigstens vorerst , fast gar keine AiMin
duug . Ohne auf das mvehnte Vorurtheil zu reflecliren , welches ausden gemein »,

Laudiuann



kandmann besonders Eindruck gemachct hat , pfleget unter demselben noch ein anderes

zu hmchcu ; das Vorurtheil des Aberglaubens , und die Bcpsorge, in die Vorfehung
ein - n Zweifel zu setzen ! wie mau denn noch keine Dcvspiele hat , daß Lenke , welche
sich bcy Gelegenheit des Landschaft! Versuchs , im inveuliren unterrichten lassen,
weiter Proben augestellet haben , ohnerachtet auch dann und wann Gelegenheit ge¬
nommen worden , sie eines andern zu Überzügen . Hievon ist die Folge , daß der

erste Fall eintritt , wo aus dem Capital allein das Vieh zum inoevliren angeschaffet,
und zum Besten des Fonds das dnrchgekoiiimene, wieder verkaufet werden soll - Die¬
ses vorausgesetzct, so würde dasCapnal noch grösser sein müsse» , als in beydcnFallen
rnfaminen gekommen , und würde sich alsdann jene fchlgcschlagene Versuche nicht
noch bedenklicher zeigen , und die gegebene Versicherung : daß das zu verwendende
Capital bey einem nicht auebleibenden Absatz des iiioeulirten Viehes , wo nicht gleich,
doch mit der Zeit, gute Zinsen tragen werden , nicht mehr durch Beyssicle , und

zwar im großen , aus eigener Erfahrung unterstützet werdu müssen ? dazu kömmt
denn noch , daß man schwerlich gesichert ist den grossen Endzweck der allgemeinen
Wohlfahrt eines Landes dadurch ohnfehlbar befördern und erreichen zu können , wel¬
ches liolhwendiq vorher » genau und ungczwcifeit zu entwickeln scyn mögtc, weil man
sich immer einer Voreiiikeit schuldig wissen würde , ohne solchen Vorgang , ein Capi¬
tal angclcget zu haben , woran man , nebst Verfehlung des Hauptzweckes , einen,
nicht zu vernmdendm Verlust zu erleiden habe» könnte.

i6 Nachdem der Iustitz- Comniiffarius de Poltere einhellig zum Curatore der Credit- Mas¬
se des wepl . Crimiual » Raths Tiaden erwählet und bestellet , gleichwohl demselben
noch kem Honorarium ausgemacht worden ; so müssen sowohl die sich bisher gemeldet,
als auch diejenigen Creditoren , welche sich in dem auf den ist« , Mart . nächstkünf¬
tig verlegten Termmo noch angeben werden , sich zugleich in ditto t>rmino über das
gedachtem Curaiori zu zerlegende Honorarium erklären , oder ihre Maudatarien in-
smiiren.

Die nicht erschemei, , werden pro Consentirntibus . Da es auch nicht thimlich , daß die
beyzutteibende Salarien des weil . Cnminal . Raths Tiadcn unmittelbar ad Deposi-
tum ciugeiahlct werden können , so müssen Creditores sich unter gleicher Warnung
auch in ditto termino über ein Snbject vereinigen , denn sie , nach dem 5. 56 . loco
ritacio den Empfang solcher Gelber und deren Ablieferung an des Gericht, mit oder
ohne Eaution , anvcrtrauen wollen.

Aurich dm Listen Jauuarii 1782.
--

König!. Preuß. Ostsr. Regierung. -7



4- Dhnerachkt der vielen an das hiesige hochgeehrteste Publikum öffentlich gerichtet«,Litten, -daß dasselbe das Hiesige Postamt mit der gar zu späten Abgabe seiner mit
Königlichen Posten zu versendenden Briefe , Gelder und Sachen verschonen möge,
muß man doch erfahren , wie diese Bitten so wenig Eingang gefunden , daß die U».
vrdnuug in diesem Stücke sich noch dergestalt vermehre , daß die Abfertigung derPs.
stm dadurch verzögert wird.

Man findet sich daher genökiget nochmals zu ersuchen , daß die resp . Eorrespondente«
bey der Abgabe ihrer Briefe , Gelder und Sachen die in dem disjährigen Octay.
Ealender richtig bestimtr Zeit zu beobachten belieben wollen , damit man nicht ge-Müßiget werde , die darin beygesügke Errmuerung zu ihren etwaigen Nachrheil endlichin Erfüllung zn bringen.

Zum Urbersigß wird vorzüglich noch angezeiget, daß mit der fahrenden Post nach keer«nd Bremen gehörige Gelber »nd Sachen des Montags «nd Douoerstag Vormit«tags um io Uhr.
Die nach Nordengehörigen des Sonntags und Mittwochens Vormittags um 9 Uhr
Die nach Esens gehörigen deffelbigen Tages um lo Uhr , -und
Die nach Emden und Wittmund gehörigen an eben denselbigeu Tagen um n UhrVormittags noch angenommen , und . richtig sortgeschicket werden können, die später

abgegebenen aber zu erwarten haben , daß sie der Mnigl. Post « Ordnung gemäßbii
zur nechstfolgenden Post zurückgelcget werden nrüssen.

Wir Abgabe einzelner BriefeHan aber nach Belieben immer eine Siunde spätergeschehe«
.Aurjch den Lzsten Jan . 178^.

Känigl. Preuß . Post » Amt.

48 Hinrich Gerhard Lantzius m der Nordekstrasse zu Aurich , kanandiesem FröhlkgMvorzüglichgute Svargelpflanzeu ein - und zwey jährige , das Hundert nicht karg ge«zählet und alle schlechte oder verletzte Stücke abgesondert , für eine » halben Reicht-
«Haler überlassen. Man hat eioläodische die mit vieler Sorgfalt gezogen worbe«,auch aus Ulm und Darmstaudt herkomineude; jedoch lässek sich der Vorzug schwer»
sich bestimmen. Wer - in den vorigen Jahren von dieser Zucht erhalten hat, der be¬
liebe zur Ausbesserung einzelne Pflanzen unentgeltlich abfordern zu lassen . A«ßkönne » am Ende des Aprils auch im May und Imüus geschnittene dicke recht wohl«
schmeckende Spargel, jedes mal frisch abgrliefert werdest, nstoofferiretnran svlch-



!-

«u Diejknlgcn welche wöchentlich ein oder Mymahl zu nchmerk sich engaglre« für
z ggr. das Pfund zu verkaufen bedinget aber auch von dieser Verbindlichkeit vor dein
Lösten Jmnus nicht abzugehcn, auch cs nicht übel anszulegen , wenn etwa Kälte und
schlechtes Wetter es verhindert daß inan nicht mehr als was wöchentlich erst stehet
hei geben könte , dock) ist man bcy warmer Witterung im Staydr vou einem frischen
Schnitte io bis 20 Pfund auf einmal zu liefern . Man muß aber ausdrücklich ver¬
langen das Aurwertige entweder alhier Jemanden zum Eniplang bestellen oder Kör¬
be und dergleichen zum Einpakrn übersenden , widrigrnfals man lieber den Auftrag ver¬
bittet.

Solte ein Garten Freund auskundschakten können , wer aus einen Garten key Aurich
eine recht grosse Portion des besten Mar Rettigs ober Pfeffer » Wurzels mittelst Be¬
schädigung der Hecke gcraubet hat , nnd solches anzeigen wollen , wofür man , wenn
es sonst verlanget wird eine- angemefferrrBelohnung verspricht, so wäre es vielleicht
möglich einen solchen Dieb zu corrigircn, und für andere eine Warnung zu veran-
lasseu.

Bred -Fleisch - und Bier - Taren in der SMdt Aurich,
für den Monat Februar. 1782.

Tin Recken - Brod von sr Pfund , 7ß- Stüber.
? wey Euer - Brödtc , Pichen und Fransch - BrM , zu 7 Lothh-SS -

'
Zwey Sauerbrödke zu 9 Loch zSt.
Zwey Schoonroügtü , rheils von Rocken- theils von Weitzenmehl 8 koG ^ Stübkr .'
Zwey dito ganz van Wcitzen zu 7 Loth , Z St.
Rindfleisch, , die beste Sorte , das Pfund z st. 2tk Sötte 2 st. zte Sorte rH Stüber.
Ka'bflrrsch , - die beste Sorte daS Hintervrerlel » Pf . 4 St . Vordcrviertel 3 St.
- die mittlere Sorte das Hinterviertel z St . das Vordrrvierkel2 St.
- - - die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt , rl Stöber.
Scyaaf- oder. Lammfleisch , das Pfund 2 Stüber.
Eine Lonne gut Bier 2 Reichskhaier , 2 St , Krugdavon - andertbukb St.
'- dünne Bier i Rthlr . 26 St . Krug davon r St.

Brod - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,
für den Monat Februar. 1782.

8 m grob RockcrHrod a 8 Pfund8 St . L W . ^
IO Loch fein Nockiubrod i St.
zo LsthweißLdrrWriienbksd i Gtr.

Rind«
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Rindfleisch,beste Sorte , z St / 5 W . rte Sorte2 St . Z W . zte Sorte 2 St .' W.
Kalbfleisch, erste Sorte , z St . z W . Das mittlere 2 St . W . Das gemeine i St . L'
Schaaf . oder Lammfleisch , das beste 2 St . 2iW - schlechtere ist . zw.
Bier , das beste die Tonne, zRthir . zZEt . und dasKruß 2 Sk.
>- die jwote Sorte die Tonne , 2Athlr . 12 St . und das Kruß i St . 5 W.
— die dritte Sorte die Lonne , 1 Nrhlr . 26 St . und dasKruß l St.

Das sogenannte Kleinbier , dirTonne, 27St . und dasKruß 2z W.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxen der Stadt Norden,
für den Monat Februar . 1782.

Sin Rocken « Broda 12 Pfund -
Eiu halb dito a 6 Pfund -
Ein viertel dito a 3 Pfund schwer ——
Rindfleisch vom besten , das Pfund
- mittelmäßiges —
- dito schlechteres —
Kalbfleisch vom besten -
- btto mittelmäßiges —
' - dito schlechtes - -
Schweinefleisch das Pfund —
Bier , eine Tonne so genanntes , y Gulden

ein Krug in der Schenke
Krug ausser der Scheuke,
1 Lonne a 6 Gulden - -

Krug ausser der Schenke
r -— a z Gulden -

Krug Bier dito
r - a Z Gulden

i Keug Bier dito
Bitter Bier , vom besten , die Tonne

i Krug in der Schenke
— ausser der Schcncke

— vom schlechten, zu 6 fl.
7-,- -ausser der Scheuche

rthlr . io st. »,
5

2 ;- z
2
- ;
4

— 2
r
z;

rthlr . 2 zz
2
i;

2 12
1

I 46

r 6
;

2 32
2
I ; ,2 12 ,

1

1

ß

Lonne



? u b 1 i c Ä n ä u m.

»/ ( achtem verschicdens nachtheilige Gerüchte sich im Publik» verhrsitsk hattetk,öaß bc»
der bis jetzt gewesenen Direktion der See « und Salz « Handlung - Compagnie , nicht
zum ordcnilichsten vech

'
abren worden , und Se . Königliche Majestät von Preußen re.

unser allergnäbigster Herr , sich deshalb bewogen gesehen , eine eigene Commißion
Höchstselbst zu ernennen , welche denn auch .die vorgksallene Unrichtigkeiten entdeckt,
und liachgcwnse .sW . ' ' - . .

Go haben Höchstdieselbm Eder bisherigen Direktion , eine zur Erhaltung des CreditS
dieser Handlungs « Compapnie nöthige Veränderung getroffen.

Allcrhöchsidiesclben lassen dieses hiermit dczn sämmtlichen Publico , besonders denen
Acrionairs und allen Ein « und Ausländischen Handlungs - Hausern ,7 weiche mit
besagter See - und Salz - Handlungs - Compagnie in Kaufmännischen Verbindungen
stehen , hiedurch unter Höchsrdero eigenhändigen Unterschrift öffentlich bekannt ma«
lhen , damit dieselbe wegen des richtigen und rinuntcrbrochmeii Fortganges der Ge«
fchäfie dieser Conwagnie sich beruhigen und versichert seyn können , daß Allerhöchst«
dieselben dieses Iasiimt aufrecht erhalten , alle die Vorzüge und Freyheiten , so in
dcr Qcrroi vom 74 Oktober 1772 und der Declaration vom sFebr . 1776 besagter
See « und Salz - Handlnngs - Compagnie zngesichert worden,, fernerhin pünkllich
erfüllt, und besonders die Zahlung , der Interessen von denen Actien mit ; pro Cent
«ilc ü Mvnalh, so wie bisher geschehen , richtig geleistet werden sollen.

SiMtnin Berlin , dm 22 Januar 1782.

Fried eri ch.
v. Blumcnthal. v. d . Schnlcnburg . v. Vaudl . v. Heinitz . vz Werder.

Avertissement.
Nachdem mau mißfällig in Erfahrung gebracht : Daß in hiesiger Provinz noch hin und

wieder verbolhenr Lotterie» oder Verlosungen geschehe» und Vorfällen solle » : Als
wir»



-r-ü-------- --- io8 ! . . ü- ^ s

wird eivjeder hiedurch wohlmeinend gewarnek , sich für dergleichen Conkram«
zu hüten,. oder »u gewärtige» , daß er deshalb ;ur Verantwortung und i« Sich,
logen werde. Aurich , den 29 Januar 1732.

König !, Preuß . Ostfr. Krieges- undDomainen - Cammer, ^
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